
Gryphius, Andreas: 96. Auf das Uhrwerck welches König Carolus auf dem Traur-Gerüst/ Colonell Hackern verehret (1640)

1 Diß Uhrwerck magst du stets von mir zum Denckmal tragen:

2 Villeicht wird deine Stund/ ob spätt/ doch endlich/ schlagen.
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